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Mussten wir letztes Jahr noch mit 
pan demiebedingten Einschränkungen 
leben, so scheint dieses Jahr ein Ge-
fühl der „Normalisierung“ in unseren 
Lebensalltag Einzug zu halten.  Vieles 
wurde uns in den letzten beiden Jah-
ren abverlangt. Wir haben die Pro-
bleme gelöst und uns immer wieder an 
eine neue Situation angepasst.
Ähnlich ist es auch in der Endodontie. 
Eine „straight-forward“-Behandlung 
ist sicherlich das von uns gewünschte 
Ideal, aber leider nicht immer die Rea-
li tät im klinischen Alltag. Wir  müssen 
unser Handeln situations bedingt an-
passen und fl exibel bleiben. Es gibt 
Situa tionen, die uns vieles ab ver-
langen, vor allem Geduld und Beharr-
lichkeit. Wir alle, die sich intensiv mit 
der Endodontie auseinandersetzen, 
haben eines ganz sicher für uns ver-
innerlicht: Endo lehrt Demut!
Die Lösung von Herausforderungen 
führt aber auch zu einer Passion für 
das Fach. Unsere Arbeit beschert uns 
tagtäglich ein kleines Gipfelerlebnis – 
auch wenn dieses am Apex statt fi ndet. 
Diese Passion und gleichzeitige Faszi-
nation werden weiterhin von vielen 
neuen  jungen Kolleginnen und Kolle-

gen entdeckt und gelebt. Dies, ge-
paart mit dem ge stei gerten Wunsch 
des Zahn erhalts in der Bevölkerung, 
führt zu  einer immer  weiter steigenden 
Nachfrage nach  qualitativ hochwer-
tigen  Behandlungen.
Das ist auch in der Deutschen Gesell-
schaft für Endodontologie und zahn-
ärztliche Traumatologie e.V. (DGET) 
festzustellen. Die hohe Nachfrage nach 
unseren Fortbildungen ist unge brochen. 
Auch der Wunsch nach einer Mitglied-
schaft hält stetig an. So ist die DGET, mit 
über 2.300 Mitgliedern, mittlerweile zu 
einer der größten zahnärztlichen Fach-
gesellschaften in Deutschland und zur 
größten nationalen endodontischen 
Fachgesellschaft in Europa geworden.
Die Freude an der täglichen prakti-
schen Arbeit und das weiterhin wach-
sende  Interesse an der Endodontie 
spiegeln sich im aktuellen Jahr buch 
 Endo don tie wider. Kompakte Markt-
übersichten mit Informationen über die 
 aktuell  ver fügbare Palette endo don-
tischer  Ma te ria lien und Instrumente 
sowie dia gnos tischer Ver fahren und 
thera peu  tischer Techniken geben  einen 
 guten Überblick über die Möglich keiten 
 un seres Fachs.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre des Jahrbuch Endodontie.
 Lassen Sie sich von den Inhalten für 
Ihren  berufl ichen Alltag inspirieren und 
motivieren.

Ihr Dr. Bijan Vahedi,
Präsident der Deutschen Gesellschaft 
für Endodontologie und zahnärztliche 
Traumatologie e.V. (DGET)
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